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Für alle Mitglieder in Stadt und Land für Juni, Juli und August 2010
Anmeldung für Fahrten und Veranstaltungen sind ab sofort möglich.

Mittwoch, 2. Juni: Plattduitsche Gille: Frünne von
de plattduitschen Gille dräpet seck ümme Klock
dreie beein Heimatbund am Georgswall 5. Leitung:
Friedrich Görsmann.

Mittwoch, 30. Juni: Spaziergang durch Limmer. Wo
der legendäre Pastor Sackmann wirkte und hohe
Häupter Kuren durchführten, zeigen wir Ihnen bei
diesem Spaziergang durch Limmer. Treffpunkt:
10.00 Uhr Steintor, Haltestelle Linie 10. Leitung: Re-
nate Bötticher. Anmeldung bis 29. Juni.

Sonnabend, 3. Juli: Heute machen wir einen Ausflug
zur Marienburg. Am Treffpunkt Hannover ZOB, Bus-
linie 300 um 9.30 Uhr, Abfahrt 9.51 Uhr: Juilf-Werner
Meienburg. Tarif Region. Kosten Eintritt Euro 6,50.
Anmeldung bis 29. Juni.

Sonnabend, 10. Juli: Unter Führung von Herrn Fa-
bich (HBN-Vorstandsmitglied) erkunden wir das Na-
turschutzgebiet Blankes Flat in Warmeloh. Herr Fa-
bich hat noch eine Überraschung für uns parat. Am
Treffpunkt Hbf. am Aufgang zum Gleis 12 um 8.45
Uhr, Abfahrt 8.58 Uhr: Bärbel Reese. Wir fahren wei-
ter mit dem Bus 870 ab Neustadt ZOB um 9.47 Uhr.
Tarif Region. Anmeldung bis 6. Juli.

Mittwoch, 21. Juli: Kirchenbesichtigung. Bei die-
sem Spaziergang durch Tiergarten und Mardalwiese
nach Alt-Kirchrode (Kirchenbesichtigung und Turm-
besteigung möglich, kleine Spende erwünscht) er-
fahren Sie auch, was es mit der „Hundekuchen-
Straße“ auf sich hat. Am Treffpunkt 10.00 Uhr Halte-
stelle Tiergarten: Renate Bötticher (Richtung Ander-

ten ab Kröpcke um 09.40 Uhr mit der Linie 5).
Anmeldung bis 20. Juli.

Donnerstag, 05. August: Die heutige Exkursion führt
uns in das Wisentgehege bei Springe. Am Treffpunkt
Hbf. am Aufgang zum Gleis 1 um 10.10 Uhr, Abfahrt;
10.25 Uhr: Juilf-Werner Meienburg. Kosten Eintritt:
€ 9,50. Tarif Region. Anmeldung bis 30. Juli.

Mittwoch, 25. August: Leichte Wanderung von
Hagenburg über Moor- und Findlingsgarten nach
Steinhude. Schatten und Bänke sowie Einkehrmög-
lichkeiten sind vorhanden. Am Treffpunkt Hbf. am
Aufgang zum Gleis 12 um 10.00 Uhr: Renate Bötti-
cher. Tarif Region. Anmeldung bis 24. August.

Vorankündigung der Gruppe Barsinghausen für
alle Mitglieder
4-Tage-Busreise vom 12.9. bis 15.9.2010 in die
Eifelregion mit dem Reisedienst Rinder, Barsing-
hausen. Aufenthalt im Carat Hotel in Monschau/
Eifel. Am Rückreisetag Aufenthalt in Brühl zu einer
geführten Besichtigung des Schlosses Augustus-
burg. Einzelheiten enthält ein Informationsblatt über
den Reiseverlauf. Anmeldungen bei Marie-Luise
Sührig Tel. 0 51 05-18 17 oder Ursula Schönemann
Tel. 0 51 05-8 35 31.

Freitag bis Sonntag, 17.–19. September: HBN-Studienfahrt nach Altenburg/Thüringen. Besuch von
Schloß Altenburg (Geburtsort der letzten hannov. Königin Marie), Spielkarten- und Lindenau-Museum
sowie Brüderkirche. Exkursion zum herzogl. Jagdschloß „Fröhliche Wiederkunft“ und nach Win-
dischleuba (Schloß des Börries v. Münchhausen) mit Baumpflanzung. Auf der An- und Rückreise
Besichtigung des Kyffhäuser- und Bauernkriegsdenkmals sowie des Schlachtfeldes von Langensalza.
Preis für Busfahrt, Hotel und Führungen 160,- Euro pro Person. – Es sind nur noch wenige Plätze frei,
daher ist schnellstmögliche Anmeldung in der HBN-Geschäftsstelle nötig!
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Einsetzung des Cord-Borgentrick-Steines
Am Dienstag, dem 8. Juni 2010 um 15:00 Uhr werden wir den Cord-Borgentrick-Stein für Helmut
Zimmermann als Teil des Borgentrick-Preises vom 24.11.2009 am Döhrener Turm im Rahmen einer
kleinen Feierlichkeit einsetzen. Dazu laden wir alle Freunde von Helmut Zimmermann und Cord Bor-
gentrick herzlich ein. Treffpunkt am Döhrener Turm, Hildesheimer Straße, Hannover. Bruno Hanne.

Mit der Erzählung „Aus dem Leben eines Tauge-
nichts“ hat der große schlesische Dichter Joseph
Freiherr v. Eichendorff ein wunderbares Werk der Ro-
mantik hinterlassen. Doch nicht nur der „Tauge-
nichts“ zog mit offenem Herzen für kontemplative
Eindrücke in die Welt – als 17jähriger Hallenser Stu-
dent unternahm Eichendorff gemeinsam mit seinem
Bruder und einem Freund selbst eine mehrwöchige
Wanderung, die ihn im September 1805 durch das
Mansfelder Land und den Harz und von dort weiter
bis nach Hamburg führen sollte. Seine Reiseein-
drücke hielt er in seinem Tagebuch „Pro Memoria“
fest, das nun in einem mit vielen Fotos ausgestatte-
ten Büchlein neu erschienen ist.
Das Reisetagebuch ist nicht nur ein Gang durch
schöne Landstriche Mitteldeutschlands, sondern
auch ein historischer Ausflug in die damaligen Wege-
und Bewirtungsverhältnisse. Von großer sprachlicher
Eindringlichkeit sind insbesondere Eichendorffs Be-
schreibungen des Brockens, wo die Wanderer im
neu eröffneten Brockenhaus Quartier nahmen. Über
die Nacht auf dem Bergplateau, über das „Fürchter-
lich-Schöne einiger Minuten, die mir ewig unvergess-
lich bleiben werden“ schrieb er: „Staunend und nicht
ohne inneres Leben fühlt’ ich in diesem Augenblick
die Abgeschiedenheit von aller Welt, und jetzt ver-
stand ich’s; warum gerade hier auf dem Blocksberge
die Hexen tanzen sollten.“ Das ganze Gegenteil of-
fenbarte dann die grenzenlose Aussicht am Morgen,
als sich der Blick über endlose Wälder auf Braun-
schweig und Wolfenbüttel, Wernigerode und Qued-
linburg bot: „O Gott! Wie schön ist deine Welt“, no-
tierte Eichendorff in seinem Reisetagebuch.

Der weitere Weg der Wanderschaft führte die Brüder
durch niedersächsische Gefilde, nach Wolfenbüttel
und Braunschweig, wo sie die altehrwürdigen Bau-
denkmäler besichtigten und von dort weiter „in die
merkalste Reichspose Deutschlands – in die welt-
berüchtigte Lüneburger Heide“, die Eichendorff wie
ein „einsames Meer“, wie eine „dürre Fläche“, er-
schien, in der „überall nichts als Himmel und Erde“
sei.
Dem Husum-Verlag ist mit diesem kleinen Buch ein
guter Wurf gelungen, und es sollte in keiner heimat-
verbundenen Bibliothek fehlen. Die in ihm präsen-
tierten Wegstationen der Eichendorff´schen Harz-
wanderung laden jedenfalls ein, sich auf die Spuren
des großen Romantikers zu begeben.

Heinz-Siegfried Strelow

Joseph v. Eichendorff: Harzwanderung. 72 S. mit zahlreichen Fotografien von
Günter Pump. Husum Verlag, Husum 2010. 6,95 Euro. ISBN 978-3-89876-491-9


